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VJ?f zu durchräuchern mit (— o).

\J^ m. Rauch, Dampf. Ahstr. ^^TTT f-

^^oR {a.dj. —o) dass.', f. vf^^fRauch.

VT^ff«! ^- Feuer (et^. Rauch zum Zeichen

habend).

\J^^H Rauch zum Zeichen habend; m.

= vor.

'^TC^cf^ wi. Feuer (eig. Rauch als Banner

habend).

VT^rf ^- d^s Aufsteigen des Rauches.

V^TTT^? f' ^ aus Rauch o. Dunst be-

stehend.

^TT^ , Pass. '^3^% umnebelt werden;

p.p. ^f^TT.

TäT-fT^^ rauchend, dampfend.

^?jc|^Vi^ n.Opferhandln ng(e«V7.Rauch weg).

^TT"ftr^T /• Rauchsäule (eig. -spitze).

^??T^, /". t; trü.h(eig. rauch)äugig.

Wrr«T^'^ 1^- Rauchwolke (eig. -folge).

\iI^"RT 5 ^'^rf^, °% rauchen, dampfen.

Vf^i«^;^ rauchend, qualmei d.

^^ISi^ das Hervorbrechen des Rauchs.

\ir^T f' dichter Rauch.

^tp5f rauchfarbig, grau, braunrot, trübe

(auch übertr.); m. Kamel, männl. Name.

^ra^^» °''TfiT grau färben.

\J^^tJ graufarbig.

^^STR grauäugig.

Taf^T'tl' ^- Dunkelheit, Düsterkeit.

W[7{ (— **) an der Spitze von — stehend,

der beste unter.

^^ft u. *f^^ m. Bein. Budra-Qiva's.

VcT schlau, verschmitzt, betrügerisch;

m. Schelm, Betrüger, Spieler. Ahstr.

°rrr /"., °^ n.

V<|ifi dass.

^<f^fT?f n. PL Schelmstreiche.

^fT«TrT^ u. ^3i7[^^JT[^ n. T. von Lust-
Cs. ©^

spielen.

^irfTf f. zugefügtes Leid, Beschädigung.

\a^ , "vWftf beschädigen. Desid. '3'>a^f?f.

Vqi^ n. Beschädigung.

W^"?: m. Zugtier.

V"^"^ (Wagen-) Lenker, Leiter.

>J^1 (°^lf) das Joch tragend.

\ar5I«f n. das Bestäuben.

\J^^, o^5rf^; p.p. \rf^ bestäubt, be-

streut mit (Instr.). '^^Srej^ s. bes.

Vf% M. "y^ /. Staub, Blütenstaub.

YJ5ft^^, f. \ staubig.

^^RP^ staubartig, grau. Abstr. o^^ n.

^^fr^ grau gefärbt.

^[%f?;^«|^ m. graue Farbe.

^c|i (nur Nom. Sgl.) = folg.

"^c^^ (—®) tragend, haltend, habend.

^rf s. 1.
^^-J.

Vcf^"'!^ strafend o. gestraft werdend (eig.

den Stock haltend o. über dem der

Stock gehalten wird).

Vff%^*rr^ zwiespältig.

VfT^«f^ m. Bogenträger.

"VTfrf^T^'^ fest entschlossen zu (Dat.).

^7{^^ früher getragen.

^fTIT^ Nachkommen habend.

Vcf'^'S N. des älteren Bruders Pdndu's

u. eines Schlangendämons.

^^?ti: s. 1. '^^.

^fljRT dessen Gesetz feststeht o. der das

G. aufrechterhält; ergeben, anhänglich,

entschlossen.

Vrf^T^ fortlebend (eig. dessen Leib be-

steht).

VfT^hfi^ fest entschlossen zu (Lac).

"VfTTW^ standhaft, seelenstark.

VfTf das Festhalten, die Festigkeit, Ent-

schlossenheit, Ruhe, Zufriedenheit.

\irRf ^'Ef den Willen richten auf (Loc.)
;

W7T clfj; Stand halten, Befriedigung

finden.

VffTTJ^ n. Glücks- o. Freudenblume;

oxq -^«^j eine Glücksblume schiefsen

0. treiben.

Vf7f^*T^ entschlossen, standhaft, zufrieden.

Vf7f^\ die Festigkeit raubend.

V^«r ein kühner Held,

^"^rf^t mutig, kühn.

^^T^ u. ^ s. \(^

.

'"^^%H m. Fürstenname.

VSfTT /•, ®W ^- Kühnheit, Verwegenheit.

VB^"*^ »i. N. eines Prinzen.


